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Leiter. 3a, ja, ba rebet ber gefdjeibte $err bon Siêmard bom 9îed)t pr ÎIrbeit, aber wir wollten ni^t einmal ba8 Stecht, wenn

wir nur 5t r beit hätten. $a8 ift*« ja, waâ wir wollen, ib,r £e«en ©taatSbolitifet l"
Arbeiter. Ja, ja, da redet der gescheidte Herr von Bismarck vom Recht zur Arbeit, aber wir wollten nicht einmal das Recht, wenn

wir nur Arbeit hätten. Das ist'S ja, was wir wollen, ihr Herren Staatspolitikerl"
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